- SCHACH: A-Klasse
FORTUNA VERLÄSST DIE GERABRONNER AUF DER ZIELLINIE
3:3 Remis gegen Künzelsaus Zweite
(von Andreas Däuber) Im ersten Heimspiel der laufenden Saison war die zweite Mannschaft des SC Künzelsau zu Gast in Gerabronn. Vom Papier her war das TSV Team der klare Favorit aber meistens kommt es anders als man denkt. Die Begegnung endete am Ende 3:3.
Schnell entbrannten heftige Kämpfe auf den Brettern. Bereits nach kurzer Spieldauer zeigte es sich, dass Gerabronn den besseren Start erwischt hatte.

Hans Günther Jürgens spielte erneut stark am sechsten Brett auf, demontierte regelrecht seinen Gegner und sorgte für den ersten Punkt seiner Mannschaft. Mit zwei Siegen aus zwei Spielen hat er eine blütenreine Weste und ist damit der erfolgreichste Spieler des TSV-Teams.
In ausgeglichener Stellung wollte Steffen Roll am fünften Brett nichts anbrennen lassen und einigte sich nur kurz darauf auf ein Unentschieden.

Schlechter sah es dann jedoch plötzlich für Wolfram Pelzer am dritten Brett aus. Er verlor mehrere Bauern und musste seine Partie aufgeben.

Andreas Däuber an Brett 1 brachte seine Mannschaft erneut auf die Siegerstraße. Ein eroberter Bauer genügte ihm, um den Sieg einzufahren.

Ein weiteres Remis von Matthias Schmidt in umkämpfter Stellung am zweiten Brett brachte die Gerabronner mit 3:2 nahe heran an den Gesamtsieg.

So musste die letzte verbliebene Partie die Entscheidung bringen. Hier lag Darko Klasnja einen Bauern zurück. Sei Gegner spielte geschickt und konnte weiteres Material erobern, was letztendlich zur Niederlage von Darko und dem 3:3 Endstand führte.
Wieder war mehr drin, Fortuna sprang regelrecht auf der Ziellinie ab und statt eines Sieges sprang wieder nur ein Unentschieden heraus.

Erneut beweisen kann sich das TSV Team im Dezember. Dann geht es nach Neckarsulm.
